
Die Mitgliedschaft im VBOB und somit in der

großen Gemeinschaft der dbb Familie lohnt

sich – Sie profitieren von sämtlichen Angebo-

ten des VBOB und seines Dachverbandes:

Rechtsschutz und rechtliche Beratung über

den Verbandsjustiziar und den dbb Dienst-

leistungszentren, Fort- und Weiterbildung 

beim VBOB und der dbb akademie, attraktive 

Finanzdienstleistungen beispielsweise für die

Alterssicherung vom dbb vorsorgewerk, 

aktuelle Fachliteratur aus dem dbb verlag.

Gemeinsam sind wir stark!
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Frauen im VBOB

Verband der Beschäftigten
der obersten und oberen
Bundesbehörden e.V.
im DBB - Beamtenbund und Tarifunion



Frauen im VBOB

gleiche Karrierechancen für Frauen und 

Männer, Mütter und Väter,

 

gleichberechtigter Zugang zu Führungs-

positionen in der Bundesverwaltung,

Frauen zu mehr eigener Führungskompe-

tenz verhelfen und sie zur Übernahme 

höherer Führungsfunktionen motivieren,

 

Frauen im Spannungsfeld zwischen Fami-

lie und Beruf fördern und unterstützen,

verbesserte Wiedereinstiegschancen und 

mehr Unterstützung nach einem Wieder-

einstieg,

Verbesserung der Information von Beur-

laubten über die Entwicklungen in der 

Dienststelle,

Ausbau der Kinderbetreuung,

Ausbau der Telearbeit,

familienfreundliches Steuerrecht.

Der öffentliche Dienst muss für 
Frauen attraktiver werden. Unsere 
Ziele sind daher

Über Ihre Mitgliedschaft im VBOB gehören 

unsere weiblichen Mitglieder automatisch zur 

Gemeinschaft der dbb Frauen. Unsere Bundes-

frauenvertreterin arbeitet eng mit der dbb 

bundesfrauenvertretung zusammen, die rund 

400.000 Beschäftigte des öffentlichen Dienstes 

als eigenständige Einrichtung unter dem Dach 

des dbb beamtenbund und tarifunion vereinigt.

Auch 60 Jahre nach Verabschiedung des 

Grundgesetzes ist die Lebenssituation von 

Frauen und Männern noch immer sehr unter-

schiedlich. Ein öffentlicher Dienst, der den 

Anspruch erhebt, modern und im Sinne der 

Bürgerschaft zu wirken, muss sich an der 

Umsetzung von mehr Gleichberechtigung 

messen lassen.  Darauf wollen wir mit aller 

Kraft hinwirken.

In den obersten Bundesbehörden sind heute 

15% der Abteilungsleitungen von Frauen 

besetzt, das sind zwar 6% mehr als vor 6 

Jahren, aber das ist noch nicht genug. Die 

Rahmenbedingungen für Frauen, insbeson-

dere für Mütter in Führungspositionen 

müssen verbessert werden. Es darf kein 

Verharren in erzielten Erfolgen für Frauen 

geben. 

Der VBOB hat es sich zum Ziel gesetzt, die 

frauenspezifischen Interessen in beruflichen, 

politischen und gesellschaftlichen Bereichen 

zu artikulieren und eine Gleichstellung zu 

erreichen, die es beiden Geschlechtern 

erlaubt, berufliche Perspektiven zu entwi-

ckeln.


